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KURZFASSUNG

Folgen einer möglichen Abschaffung der Not-
standshilfe in Oberösterreich

Franziska Foissner

Die Regierung plant tiefgreifende Reformen in der österreichi-
schen Arbeitslosenversicherung, unter anderem die Abschaffung 
der Notstandshilfe. In diesem Beitrag wird sowohl in einer de-
skriptiven Auswertung analysiert, welche Personengruppen von 
einer geplanten Abschaffung der Notstandshilfe betroffen wären 
und eine Schätzung angestellt, welche Kosten für das Land Ober-
österreich anfallen würden. Die deskriptive Analyse beschreibt 
die oberösterreichischen Notstandshilfe-Bezieher_innen nach 
soziodemografischen Merkmalen sowie die Leistungshöhen 
der unterschiedlichen Personengruppen. Eine vorsichtige An-
näherung an die tatsächlichen Mehrkosten für das Land Ober-
österreich zeigt, dass rund EUR 69 Mio. jährlich an Mehrkosten 
anfallen würden.  

Consequences of the announced abolition of the 
unemployment assistance for Upper Austria

Franziska Foissner

The Austrian government has announced major cuts in the 
Austrian unemployment insurance, including the replacement 
of the unemployment assistance (Notstandshilfe) by a minimum 
income benefit (Bedarfsorientierte Mindestsicherung). This paper 
examines the groups affected and the costs for Upper Austria 
associated with these reforms. Beneficiaries of unemployment 
insurance in Upper Austria are described empirically according 
to their socio-demographic characteristics and it is estimated 
that the costs for the Upper Austrian government would be ap-
proximately EUR 69 Mio. 


